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| Gedächtnisverlust kann
Alzheimer sein

Gedächtnisverlust ist kein normaler

Alterungsprozess, sondern ein typisches

Symptom der Alzheimer-Demenz. In der

Schweiz leiden 75'000 Menschen unter

Demenzerkrankungen*. Alzheimer-Demenz

wird vor allem durch den kontinuierlichen

Verschlechterungsprozess charakterisiert.

Dennoch ist Hoffnung berechtigt.

$ Frühdiagnose ist
entscheidend

Alzheimer-Demenz zeigt sich nicht plötzlich.

Sie schleicht sich in den Alltag hinein.

Anpassungsprobleme bei neuen Situationen,

Sprachschwierigkeiten und häufige Termin-

Verwechslungen bereiten Mühe'. Mit einer

sorgfältigen körperlichen Abklärung und unter

Mithilfe der Alzheimer-Toolbox* können andere

Demenzerscheinungen ausgeschlossen wer-

den. Eine sichere Diagnose ist heute möglich.

Sie steht am Anfang von mehr Lebensqualität.

| Hoffnung ist berechtigt
Heute gibt es wirksame, gut verträgliche

und einfach anzuwendende Medikamente,

welche die Symptome stabilisieren und die

Selbständigkeit aufrechterhalten. Die Krank-

heit muss jedoch möglichst früh erkannt

werden. Deshalb sollten ältere Menschen,

die einen Verdacht hegen, mit ihrem Arzt

offen darüber sprechen.

»Übernommen von der schweizerischen und amerikanischen Alzheimervereinigung und dem National Chronic Care Consortium, USA. »Die Alzheimer-Toolbox ist eine wertvolle Stütze
für die Differentialdiagnose und Verlaufsmessung der Alzheimer-Demenz und kann von jedem Arzt bei Pfizer AG, Zürich bestellt werden. 3)Daten 1998, Schweizerische Alzheimervereinigung.
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